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Heimsheim, 24.07.2018 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
morgen ist der letzte Schultag. Eigentlich wie immer verfliegen die letzten 
Wochen und Tage nur so im Fluge. 
Die Wetteraussichten in den kommenden Tagen sind ja hochsommerlich und 
so freuen wir uns sicher alle zusammen auf die wohlverdienten 
Sommerferien. 
Nachdem wir unsere Schulabgänger der Klasse 10 am Donnerstag, 
12.07.2018 verabschiedet haben und das gleiche auch morgen mit unseren 
„Grundschulabgängern“ tun, heißt es auch, sich von einigen Kolleginnen und 
Kollegen zu verabschieden. Äußerst erfolgreich haben unsere drei 
LehramtsanwärterInnen ihre Ausbildung an der LUS abgeschlossen. 
Es freut mich besonders, dass alle drei, Frau Fenske im Bereich der 
Grundschule und Frau Bieg und Herr Paschke im Bereich der Realschule 
bereits im Vorfeld der Listeneinstellungen durch Auswahlverfahren 
Stellenangebote erhalten haben. An ihren ersten „richtigen“ Dienststellen 
wünschen wir Ihnen einen guten Start und beruflich, wie auch privat alles 
Gute. 
Verabschieden müssen wir uns auch von Frau Reinicke, die als Pfarrerin eine 
neue Stelle antritt. 
Um näher an ihren derzeitigen Wohnorten zu sein haben Frau Poppelbaum 
und Herr Schieß einen Versetzungsantrag gestellt, der jeweils genehmigt 
wurde. Ihnen beiden ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit und 
einen guten Start an den neuen Schulen. 
Seit Herbst 1981 ist Frau Heim – mit Ausnahme einer Kinderpause -  an der 
LUS. Mit ihren Fächern Deutsch, Musik, Bildende Kunst und zum Ende auch 
Französisch hat sie die Schule mitgeprägt und neben ihrem Unterricht 
unzählige Projekte initiiert und durchgeführt. Auf die Musicalaufführung 
„Zirkus furioso“, bei der sie die musikalische Gesamtleitung übernommen hat, 
werde ich noch zu sprechen kommen. Frau Heim geht zum Schuljahr 
2018/2019 in ein Sabbatjahr und anschließend in den wohlverdienten 
Ruhestand. Sie hat unzählige Schülerinnen und Schüler, viele Klassen weit 
über ihren Fachunterricht in der schulischen Laufbahn geprägt und gefördert. 
Dafür meinen herzlichsten Dank und große Anerkennung. 



Einen großen Raum hat in den letzten Tagen die Einteilung der neuen 7. und 
8. Klassen im Rahmen der Niveauzuordnung eingenommen, nicht nur bei der 
Schulleitung sondern auch sicherlich bei den betroffenen Familien. 
Hier nochmals nähere Informationen für Sie: 
Ab Klassenstufe 7 gibt es an allen baden-württembergischen Realschulen die 
Möglichkeit, auf verschiedenen Niveaustufen unterrichtet und bewertet zu 
werden. Das G-Niveau führt am Ende der 9.Klasse zur Hauptschul-
abschlussprüfung und damit zum Hauptschulabschluss. Das M-Niveau führt 
am Ende der 10. Klasse zur Realschulabschlussprüfung und damit zur 
„Mittleren Reife“. 
Ein Schüler/eine Schülerin, die am Ende der Klassenstufe 6  (gleiches gilt für 
Klassenstufe 7 und 8) nicht auf dem M-Niveau versetzt wird, kann trotzdem in 
die nächsthöhere Klasse aufsteigen, wenn vom M-Niveau in das G-Niveau 
gewechselt wird. 
Auch ein Wechsel vom G-Niveau in das M-Niveau ist immer zum Halbjahr 
oder Ende eines Schuljahres möglich, allerdings ist dieser Wechsel an 
gewisse Leistungen geknüpft: In den Kernfächern braucht es jeweils die Note 
gut  und der Durchschnitt aller Fächer muss mindestens 3,0 sein 
(Notengebung im G-Niveau!) 
An der Ludwig-Uhland-Schule haben Schulleitung und Gesamtlehrer-
konferenz in Beratung und Anhörung mit der Schulkonferenz entschieden, r 
eine Einteilung der Klassen in Niveaustufen ab Klasse 7 oder 8 
vorzunehmen, da wir unsere Schülerinnen und Schüler dann zielgenauer 
unterrichten und hoffentlich auch zu einem guten Schulabschluss führen 
können. Diese Entscheidung ist aber jedes Jahr abhängig von den aktuellen 
Schülerzahlen und den entsprechenden Nichtversetzungen. 
Im Schuljahr 2018/2019 wird es in der Realschule in Klassenstufe 7 drei 
Klassen geben. In den Klassen 7a und 7b werden die SchülerInnen im M-
Niveau unterrichtet und geprüft, in der Klasse 7c im G-Niveau. 
Alle drei jetzigen 6. Klassen werden neu zusammengestellt, es ist nicht so, 
dass lediglich die Klasse 6c aufgelöst und auf die anderen beiden Klassen 
verteilt wird. In der Klassenstufe 7 werden in allen drei Klassen neue 
Klassenleitungen zum Schuljahr 2018/2019 beginnen. 
Etwas anders ist die Vorgehensweise in der kommenden Klassenstufe 8: 
Da hier die Klassenleitungen i.d.R. fortgeführt werden, der Klassenlehrer der 
Klasse 7c, Herr Schieß aber im kommenden Schuljahr nicht mehr an der LUS 
unterrichten wird, gehen wir folgendermaßen vor: In den Klassen 8a und 8b 
werden die SchülerInnen auf dem M-Niveau unterrichtet. Alle SchülerInnen 
mit G-Niveau werden in Klasse 8c geführt. 
Hier werden also in der Tat alle M-SchülerInnen der jetzigen Klasse 7c auf die 
beiden Klassen 8a und 8b verteilt. 
In beiden Jahrgangsstufen haben wir die SchülerInnen Wünsche in Zweier- 
bzw. Dreiergruppen aufschreiben lassen. Ich hatte Sie kurzfristig darüber in 
einem Schreiben an die Eltern der 6. und 7. Klasse informiert. 
Häufig wurde ich gefragt, warum wir keine größeren Gruppen zugelassen 
haben. Das hängt damit zusammen, dass wir neben der Niveaueinteilung 



noch auf viele weitere Faktoren, z.B. Geschlecht, Wahlpflichtfach, 
Religionsunterricht oder Wohnort, nehmen müssen und dabei kleinere 
Gruppierungen eine flexiblere Einteilung zulassen. 
Die Einteilung der Klassen wird spätestens in der letzten Sommerferienwoche 
in der alten Aula ausgehängt. 
Ich hoffe, ich konnte mit diesen Ausführungen Transparenz schaffen und Sie 
nochmals informieren. Wenn Sie zu dieser Thematik weitere Fragen haben, 
dürfen Sie sich gerne direkt an mich wenden. 
 
Zurückkommen möchte ich nochmals auf unsere beiden Musicalaufführungen 
„Zirkus furioso“ und das Schulfest am Fr., 13.07.2018 unter dem 
gleichnamigen Motto. 
Ein herzliches Dankeschön an all unsere Besucherinnen und Besucher, ob 
groß ob klein, von nah oder fern. 
Nicht nur die enorme Anzahl der Mitwirkenden (es waren über 250 
Schülerinnen und Schüler beteiligt) sondern auch die gut gefüllte Stadthalle 
hat mich sehr gefreut.  
Die musikalisch Gesamtleitung hat, ich hatte es bereits erwähnt, Frau Heim in 
absolut professioneller Art und Weise übernommen. Besonders möchte ich 
mich bei den Musikerinnen und Musikern des Heimsheimer Streicher-
ensembles bedanken, die hier für hervorragende Live-Musik gesorgt haben. 
Es hat mir sehr  große Freude bereitet in diesem Ensemble mitspielen zu 
dürfen und auch hier ist Frau Heim die Initiatorin gewesen.  
Liebe Gisela, vielen Dank für all dein Engagement in diesem großen Projekt, 
nicht nur für dein musikalisches sondern auch das organisatorische Wirken. 
Herzlich bedanken möchte ich mich aber auch bei Frau Fricker und Frau 
Schott für die Leitung der beiden Chöre, bei Frau Lehrer für das Einstudieren 
der Sprechrollen, bei Herrn Kühlwein für die Betreuung durch die Sound-AG, 
und bei Herrn Lautenschlager für die Lichttechnik. Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Dentler und Frau Höpfner für die Choreografie der Schlümpfe, an 
Frau Baret für das Einstudieren der „Messerwerfer“ und  an Frau Leinen für 
die „Elefantennummer Chico“. 
Bei der Abendvorstellung lag die Pausenbewirtung in den Händen der beiden 
MuM-Gruppen Klasse 9 unter der Leitung von Frau Schäfer und Frau Schulz. 
Haben Sie etwas von den leckeren Gourmet-Tellern probiert?  Es sah nicht 
nur toll aus …, ein herzliches Dankeschön. 
Ein Dankeschön auch an Frau Krone für Bühnenbild und Kostümanfertigung 
bzw. Kostümänderungen und ebenso an Herrn Dentler und Herrn 
Walschburger für Bühnenaufbau in Zusammenarbeit mit den Hausmeistern 
Herrn Janke und Herrn Dürr. 
Der Ohrwurmcharakter der Musical-Lieder hat dann auch zwei Tage nach der 
Abendvorstellung beim Schulfest am Fr., 13.07.2018 weitergewirkt. 
Wir hatten das Glück der Tüchtigen und das Wetter meinte es gut mit uns: 
Zirkus an allen Ecken und Enden auf dem gesamten Schulgelände. 
Ein großes Dankeschön für Ihren Besuch und Ihr Kommen. Sie zeigen damit 
auch die Verbundenheit und Unterstützung der LUS. 



Bedanken  möchte ich mich zunächst beim Festausschuss des Elternbeirats 
und den beiden Vorsitzenden Herrn Rausch und Herrn Hüsgen für die 
Koordination in der Vorbereitungsphase. Herzlichen Dank für unzählige 
Kuchenspenden und Arbeitsdienste, die die Eltern übernommen haben. 
Ein Dankeschön aber auch an alle meine Kolleginnen und Kollegen, die 
zusammen mit den Schülerinnen und Schülern zum Gelingen des Schulfestes 
beigetragen haben. Der Erlös des Schulfests fließt in die Finanzierung 
unseres neuen Schulplaners im Schuljahr 2018/2019, so dass der Eigenanteil 
beträchtlich gesenkt werden kann. 
Besonders gut angekommen sind die verschiedenen Verpflegungsstationen 
und die Idee, bereits ab 13:00 Uhr den Grill in Betrieb zu nehmen. Das 
werden wir uns sicherlich merken und in 4 Jahren wieder so handhaben. 
Bereits vor der offiziellen Eröffnung durch die drei Bläserklassen hat die 
Zirkus-AG ein offenes Schnuppertraining in der LUS-Halle angeboten. 
Diese AG kann erfreulicherweise im kommenden Schuljahr fortgeführt 
werden. Wir suchen allerdings noch dringend ehrenamtliche Helfer, die nicht 
nur bei Hilfestellungen aktiv dabei sind, sondern auch selbst Zirkusluft 
schnuppern können und wollen. Gerne leite ich Ihr Interesse an Frau Hammer 
vom Förderverein weiter. Bei ihr möchte ich mich ausdrücklich für die 
Organisation und Koordination der Zirkus-AG bedanken. 
 
Bleibt mir zum Schluss noch einmal auf unsere „Grundschulabgänger“ 
zurückzukommen. Die Grundschule erfolgreich abgeschlossen haben in 
 

Klasse 4a: Hannes Beer, Niclas Dick, Christopher Dilger, Giuseppe Ferlisi, 
Felix Haller, Mert Iltemis, Luka Ivankovic, Farrell Monkam, Marlon Reichardt, 
Felix Wörner, Hatice Gülbeyaz, Ruzica Knezevic, Finja Kolb, Sophie Kolb, 
Anastasia Kolontaev, Mariella Kroppen, Kim Kugele, Emilia Lehmann, Mileyn 
Marangoz, Enya Roscher, Alena Steinnagel 
 

Klasse 4b: Benjamin Braun, Davide Cucchiara, Adam Földi, Joseph 
Gommel, Jannis Hasenmaier, Benjamin Schätzle, Elia Scheuerer, David 
Schöps, Hüseyin Tekin, David Thier, Setayesh Akbari, Halime Aslan, Juliana 
Dietrich Pinheiro, Marlene Freudenberg, Celin Janke, Miriam-Sophie Köhler, 
Leni Ober, Amelie Rüdt, Gizem Tasan, Greta Wittek 
 

 
 

Allen Schulabgängern wünschen wir für die weitere Zukunft alles Gute und 
Euch und Ihnen, die wir uns im September 2018 wieder sehen, wünsche ich 
schöne Sommerferien. 
 

Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am Mo., 10.09.2018 für die 
Klassen 2 – 4 der Grundschule (08:35 – 12:20 Uhr) und für die Klassen  
6 – 10 der Realschule (07:50 – 12:20 Uhr). 
 
Herzliche Grüße 
 
 
Peter Hemmer, Rektor 


